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   DIE TG SCHURA … 
                    … ZUM JAHRESENDE… 

 

 
 
 
 
 
  
 
 
 
 
 
 
 
 

Ob die von der Handball-Abteilung organisierte 
Winterwanderung am Ende des Jahres  

stattfinden kann, ist noch ungewiss. 

 

  

Liebe TG-Kinder,  
leider kann der Nikolaus auch in diesem Jahr nicht in die Turnhalle 
nach Schura kommen.  Dafür werdet ihr in euren Gruppen 
sicherlich etwas Besonderes vorbereiten und vorführen dürfen. 

 

Das Vereinsheim der TG Schura ist 
an den Wochenenden ab 17.00 Uhr geöffnet. 

Das traditionelle Preisbinokel-Turnier  
muss aus gegebenem Anlass leider ausfallen. 
 

 

  
Ob die Kegel - Vereinsmeisterschaften 
durchgeführt werden können, bleibt noch offen. 
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HANDBALL 

(LS)             Liebe Handballinteressierte und Vereinsmitglieder,  

in diesem Sommer habe ich das Amt des Abteilungsleiters von Kevin 
übernommen und möchte nun die vergangenen Monate nicht nur 
sportlich Revue passieren lassen.   

Die Vergangenheit war für uns alle geprägt durch große Unsicherheiten in 
allen Lebensbereichen; gerade hierdurch wird mehr und mehr deutlich, 
dass der sportliche Erfolg eine untergeordnete Rolle eingenommen hat. 
Dennoch hoffen wir, dass nach den kompletten Stilllegungen nun die 
Handball-Spielgemeinschaft der HSG Baar, die TG Schura und die privaten 
Bereiche nachhaltig wieder in Schwung kommen.  
Ende September waren bereits zahlreiche Helfer aus unserer Handball-
abteilung im Rahmen der diesjährigen Schrottsammlungsaktion aktiv und 
erarbeiteten mit großem Einsatz ein sensationelles Ergebnis. 
Ich möchte mich bei den „Tageshelfern“, aber besonders auch bei 
denjenigen bedanken, die bereits weit vor diesem Wochenende viel Zeit 
und Schweiß in die Sammlung investiert hatten. Zusätzlich gilt mein 
besonderer Dank den Helfern, die selbstlos schweres Gerät wie Traktoren 
und/oder Anhänger der TG Schura zur Verfügung gestellt hatten; ohne 
euch wäre diese tolle Leistung nicht möglich gewesen. 
Ein erfolgreicher Verein funktioniert jedoch langfristig nur, wenn sich 
möglichst viele Menschen gemeinsam engagieren und austauschen. 
Damit meine ich auch das gemeinsame Nutzen unserer abteilungsüber-
greifendenden Begegnungsstätte,   ..… unser Vereinsheim.  
Hier  findet ein direkter Austausch vieler Mitglieder statt, wodurch die 
Gemeinschaft der TG Schura auch in Zukunft nachhaltig weiter gestärkt 
wird.  
 
Nun zum sportlichen Bereich der HSG Baar: 
Betrübt blicken wir auf die in der Vergangenheit ausgefallenen 
sportlichen Spielzeiten zurück. Aufgrund der aktuellen und zukünftigen 
Maßnahmen und Vorlagen in Bezug auf die Corona-Pandemie ist leider 
auch in der Zukunft vieles noch offen und schwer zu planen.     
Trotz der zahlreichen Einschränkungen in der ersten Jahreshälfte setzten 
die Mannschaften der HSG Baar alles daran, sich fit zu halten. Somit 
freuten sich alle Handballer -  im Jugendbereich von den Minis bis hoch in 
die A-Jugend  - und auch die Teams der Aktiven auf den Start in die 
aktuelle Handballsaison 2021 /2022.  
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Insgesamt zählt die HSG Baar in dieser Saison 342 Akteure, von den Minis 
bis zu den Aktiven. Dies ist zwar ein marginaler Rückgang der Spielerzahl 
zum Vorjahr (357), aber eine positive Entwicklung unter Berücksichtigung 
der schweren Zeit, die hoffentlich bald hinter uns liegt.  
Aufgeteilt ist die HSG Baar in 7 Aktive Mannschaften, 3 Damen- und  
4 Herrenteams. Im Jugendbereich starten für die HSG Baar 15 weibliche 
und männliche Jugendteams; zudem gibt es 3 Minispielgruppen. Viele 
Teams haben bereits tolle Ergebnisse erzielt, detaillierte Informationen 
zu den aktuellen Ergebnissen finden Sie auf der Internetseite der  
HSG Baar.  

Einen Dank möchte ich an alle Verantwortlichen aussprechen, die für die 
Umsetzung des sehr aufwendigen Hygienekonzepts viele Arbeitsstunden 
geopfert haben, ebenso gilt mein besonderer Dank unseren zahlreichen 
Sponsoren und Förderern, die uns in dieser schwierigen Zeit die Treue 
gehalten haben.  
Neben Helfern für das Hygienekonzept sind wir zusätzlich auf der Suche 
nach weiteren Trainern, Schiedsrichtern, Sponsoren und/ oder sonstigen 
Helfern. Ich freue mich hier über jede Kontaktaufnahme.  
Trotz Maskenpflicht auf der Tribüne hoffen wir auf viele Zuschauer, die 
wieder Handball vor Ort sehen wollen und die für unsere Sportler von 
jung bis alt eine echte Motivation und eine wichtige Unterstützung 
darstellen.  
Nun wünsche ich Ihnen und uns eine spannende und vor allem störungs-
freie Handball-Saison mit vielen tollen, fairen und erfolgreichen Spielen.  
..bleibt gesund! 
Mit sportlichen Grüßen,       
Lars Sander  
 
 

TENNIS 
(SA)  Die Tennissaison ist zu Ende und die Plätze sind für den Winter 
vorbereitet. Nach einer kurzen, aber ereignisreichen Tennissaison trafen 
wir uns am 09.Oktober noch zu einem spontanen Abschluss, um den 
Tennisplatz vor seinem Winterschlaf ein letztes Mal zu nutzen.  
Eine Woche später konnten wir die Plätze dann winterfest machen.  

An dieser Stelle ein großes Dankeschön an alle Helfer,  
die sowohl beim Richten der Plätze als auch beim Kinderferienprogramm  

und Jugendtraining aktiv waren! 

 



4 

 

SPORTKEGELN 
(CS)  Ergebnisse: Bezirksklasse B Bezirk Schwarzwald-Baar / Bodensee-Hegau 

KSC Saig-Lenzkirch X1  3073 : 2949 Kegel TG Schura X1   6 : 2 Punkte 
Ingo Pfaff    537 :  467   Antun Dekonti   1 : 0 Punkte 
Ernst Schlegel   481 :  526   Dieter Dettbarn   0 : 1 Punkte  
Veronika Grüner  487 :  479   Jürgen Feick   0 : 1 Punkte 
Gerhard Jägler   564 :  515   Jenny Landenberger 1 : 0 Punkte 
Uwe Birkenberger  489 :  476   Marlene Hohmann  1 : 0 Punkte 
Wolfgang Grüner  515 :  486   Gunter Pfründer  1 : 0 Punkte 
 

TG Schura X1       2883 : 2438 Kegel KCH 90 Eisenbach X1 8 : 0 Punkte 
Antun Dekonti   497 :  448   Patrick Faller   1 : 0 Punkte 
Dieter Dettbarn   429 :  346   Horst Waldvogel  1 : 0 Punkte  
Jürgen Feick   518 :  459   Nico Budde    1 : 0 Punkte 
Marlene Hohmann  478 :  378   Marion Henkelmann 1 : 0 Punkte 
Otto Hohmann   463 :  367   Oliver Ketterer   1 : 0 Punkte 
Gunter Pfründer  498 :  440   Moriz Decker   1 : 0 Punkte 
 

TG Schura X1       2792 : 2875 Kegel ESV Villingen X1  1 : 7 Punkte 
Antun Dekonti   487 :  500   Helene Engelmann  0 : 1 Punkte 
Dieter Dettbarn   425 :  503   Dejan Valjak   0 : 1 Punkte  
Jenny Landenberger 476 :  460   Melanie Wehrle  0 : 1 Punkte 
Marlene Hohmann  456 :  430   Tobias Wehrle   1 : 0 Punkte 
Otto Hohmann   464 :  487   Pascal Bauer   0 : 1 Punkte 
Gunter Pfründer  484 :  495   Mark May    0 : 1 Punkte 
 

SKV Bonndorf X1      3019 : 2840 Kegel TG Schura X1   5 : 3 Punkte 
H. Haury/B. Dornfeld 503 :  501   Antun Dekonti   1 : 0 Punkte 
Ingrid Pfaff    471 :  476   Otto Hohmann   0 : 1 Punkte  
Ramona Keim   473 :  474   Jenny Landenberger 0 : 1 Punkte 
Silke Gantert   532 :  452   Hohmann/Dettbarn  1 : 0 Punkte 
Bozo Cosic    470 :  471   Gunter Pfründer  0 : 1 Punkte 
Karin Cosic    570 :  466   Manuel Gucker   1 : 0 Punkte 
 
 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 
 

Die Kegel-Vereinsmeisterschaften,  
traditionell im Dezember durchgeführt, können nur unter 
Vorbehalt der Teilnehmerzahlen sowie unter 
Berücksichtigung der Entwicklung der Corona-Situation 
stattfinden. Bitte beachtet die Angaben in der lokalen Presse 
sowie die Infos auf der Homepage  
der TG Schura:             www.tg-schura.de 
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TURNEN/LEICHTATHLETIK 
 
Gymnastikgruppe  50+  
       …oder inzwischen  60+ 

Das Jahr der Pandemie war auch für unsere Gruppe alles andere als 
einfach. Gymnastik, ein fröhliches Zusammensein, all dies fehlte uns. Alle 
waren froh, dass wir im Juni mit unserer Gymnastik im Freien beginnen 
konnten. Ein gemeinsames Essen auf der Terrasse im Bären stimmte alle 
wieder glücklich. Die Besichtigung des Hofes der Kohler Gbr. wurde gut 
angenommen. Carlo Held hatte sich bestens informiert und konnte uns 
die Funktion des Regenüberlaufbeckens gut erklären. Ebenfalls war die 
Führung durch die Bio-Gasanlage mit Werner Kohler sehr interessant.   
Ein Dankeschön an Werner! 
Nach den Ferien starteten wir dann voll durch, was die Teilnehmerzahl 
zeigte. Alle Übungsabende sind nun sehr gut besucht. Liegt dies vielleicht 
auch an den Treffen danach? 
  

Neue Teilnehmer sind natürlich immer herzlich willkommen!  
Infos bei Carlo Held, Tel. 7151 oder Wilhelm Haller Tel. 6390 
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Wie jedes Jahr sollte es an der Mitgliederversammlung einen 
Rückblick auf das vergangene Vereinsjahr geben. So schwer wie in 
diesem Jahr war es nahezu noch nie. Denn über was sollte man 
schreiben, wenn gar nichts mehr geht?  
Die letzte Mitgliederversammlung, aufgrund des ersten Lockdowns 
auf den Oktober verschoben und gerade noch glücklich durchgeführt, 
ein paar Wochen mit Sport unter annehmbaren Bedingungen, den 
Vereinsheimbetrieb in die Turnhalle verlagert, - und Schwupps - war 
es wieder vorbei mit unserem Vereinsleben. Ab November 2020 kam 
auch für uns erneut die A-H-A-Regel zum Tragen:  
              ALLES HATTE AUSZEIT! - Und das für eine ganze Weile. 
 

Zugegeben, die zwangsverordnete Pause hatte natürlich auch etwas 
für sich. Man hatte nicht ständig Sitzungen oder andere Termine  
und musste auch gar nichts organisieren. Den verhältnismäßig 
wenigen Vereinsratssitzungen konnte man gemütlich in legerer 
Kleidung von zu Hause aus auf dem Sofa beiwohnen. Die einzige 
Herausforderung hierbei war allenfalls die Technik oder, wie zum 
Beispiel bei mir, vielleicht auch das technische Geschick eines jeden 
einzelnen. Ob man Sport machen wollte, blieb einem in dieser Zeit 
total selbst überlassen. Die Schuld für ein paar Kilogramm mehr auf 
den Rippen konnte man ja ganz locker dem allgemeinen Umstand 
zuweisen. Irgendwie war alles schon etwas entspannter, aber lang 
nicht so schön, wie wenn alles seinen gewohnten Gang geht.  
Erfreulicherweise haben viele Mitglieder und auch Übungsleiter dies 
genauso gesehen und unserem Verein trotz dieser langen Auszeit die 
Treue gehalten. Viele konnten es gar nicht erwarten, dass das 
Vereinsleben wieder in Schwung kommt und etwas Normalität 
einkehrt.  
Seit Mitte des Jahres laufen wieder sämtliche Sportangebote unter 
den gegebenen Bestimmungen. Auch das Vereinsheim hat seine 
Türen am Wochenende für alle „3-G-ler“ wieder geöffnet.  
         (Bitte aktuelle Bestimmungen beachten! Red.) 
 

Zuversichtlich blicke ich heute in das kommende 
Vereinsjahr und hoffe, dass ich dann zur 
Mitgliederversammlung 2022 für meinen Bericht 
wieder aus dem Vollen schöpfen kann.  
 

Annette Liesch 
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Jährlich treffen sich, einmal mehr oder weniger Vereinsmitglieder zur 
sogenannten Mitgliederversammlung, die satzungsgemäß abgehalten 
werden muss. Geht man davon aus, dass von 600 Mitgliedern etwa 
die Hälfe über 18 Jahre alt ist, war die Besucherzahl dieses Jahr 
bescheiden.  

Bescheiden sind unsere Mitgliedsbeiträge, die seit 2011 nicht mehr 
erhöht wurden. Gar nicht bescheiden ist das Resultat der Schrott-
sammlung, die einige engagierte Mitglieder der Handballabteilung im 
September 2021 durchführten. 22,81 Tonnen wurden zusammen-
getragen, vielen Dank allen Beteiligten, auch für das technische 
Equipment!  

Nicht nur, aber auch dank der Schrottsammlungen ist unser 
Kassenstand auch nach vielen „Corona-Monaten“ noch ordentlich.  

Ordentlich sieht unsere „Alte Turnhalle“ nun auch von innen aus! Im 
Dezember 2020 bekamen Wände und Balken durch Malerprofis etwas 
Farbe ab.  

Den einen oder anderen Frust bekommt man als verantwortlicher 
Funktionär eines Vereines wie der TGS  immer wieder ab. 2020 
konnte pandemiebedingt nur an 25 Wochenenden das Vereinsheim 
bewirtet werden. Nun ist das wieder möglich, doch leider fehlt es an 
Wirtsleuten.  

Ausgerechnet die größte Abteilung der TGS bringt nichts auf die 
Beine. 54% der Mitglieder zählen zur Abteilung Turnen + 
Leichtathletik und kein Mensch nimmt sich Zeit, einmal im Jahr zu 
wirten.  
Der mieseste Job der Abteilung: Wirtsdiensteinteiler! 

Überschaubare 3% Mitgliederanteil verzeichnen die Sportkegler und 
sie schaffen es, ihre Wirtsdienste zu stemmen.  

Kümmerlich ist auch die Resonanz bei den jährlichen Ehrungen. 4 zu 
Ehrende waren erfreulicherweise anwesend, die Mehrheit blieb fern.  

Sport im Verein ist „mehr“ als Sport, der sportliche Aspekt kann 
verbinden. Doch blickt man auf das Ganze, dann braucht es den 
Einzelnen, der für dies oder das Zeit investiert, ohne auf Profit zu 
achten. Es gibt ungeahnte Möglichkeiten, man muss nur wollen! 
 

Ellen Schweser 
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GESAMTVEREIN 
 

   
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

 

 
 
 
 
 

   

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



 
 











 

Wissenschaftliche Erkenntnisse zeigen, 
dass positive Gedanken und Gelassenheit 
für mehr Lebensqualität und Kreativität 
sorgen. Beides ist in den nächsten 
Monaten, in denen uns sicherlich noch 
einige Einschränkungen auferlegt werden, 
sehr hilfreich und lassen uns die Situation 
leichter ertragen. Die TG Schura wünscht 
Ihnen, dass dies gelingen möge und Sie die 
Vorweihnachtszeit und auch das 
Weihnachtsfest mit Freude erleben dürfen, 
im Kreis Ihrer Familie und Freunde.  
 

  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Vorsitzende:  Ellen Schweser,  Espachstr. 11,  78647 Trossingen, Tel.: 07425-31534 
TG Schura  Konto-Nr.:  901 147 KRSPK Trossingen (BLZ 643 500 70) 
                     IBAN: DE06643500700000901147 
                     BIC/SWIFT: SOLADES1TUT 
Redaktion:    Margret Unterseher          E-Mail: M.Unterseher@gmx.de  
Abgabeschluss für die nächste Ausgabe von TGS aktuell:  … voraussichtlich Februar 2022 

Vorankündigung Vereinsreise 2022 
 

Ziel: Comersee 
Unterkunft: 4 Sterne Hotel Cruise 

von Mittwoch, 11. Mai 2022 
bis Sonntag, 15. Mai 2022 

Nähere Infos zum Reiseprogramm, 
zu den Leistungen und zum Preis 

werden in Kürze folgen: 
www.tg-schura.de 

und im nächsten TGS-aktuell 

Für das kommende Jahr wünschen wir Ihnen alles Gute, Zuversicht  - und den 
Vorsatz zu mehr Bewegung und Aktivität - - um diesen umzusetzen, können 
die zahlreichen Angebote der TG Schura sehr helfen! (Redaktion) 
 
 

 
 












